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Liebe Pfarrfamilie, 

„Friedenslicht aus Bethlehem?!“, so 

lautet das Leitwort zu unserem Weih-

nachtspfarrbrief. Das Fragezeichen ist 

bewusst gesetzt. Jeder weiß warum! 

Das Ausrufezeichen dahinter wirkt 

etwas trotzig: Wir wollen an den Frie-

den in der Welt glauben, auch wenn 

scheinbar täglich neue Krisenherde 

dazukommen. Wenn wir schon nicht 

an den Frieden glauben können, dann 

aber sicher an den Friedensfürsten, 

der in Bethlehem Mensch geworden 

ist.  

Wenn ich in diesen Tagen die Psal-

men bete, spüre ich die traurige Ak-

tualität: „Erbittet Frieden für Jerusa-

lem! Geborgen seien, die dich lieben. 

Friede sei in deinen Mauern, Gebor-

genheit in deinen Häusern! Wegen 

meiner Brüder und meiner Freunde 

will ich sagen: In dir sei Friede. Wegen 

des Hauses des HERRN, unseres Got-

tes, will ich dir Glück erflehen.“ (Psalm 

122,6-9). 

Seitdem Gott an Weihnachten in Je-

sus Christus die Welt berührt hat und 

seinen göttlichen Glanz auf dem Ge-

sicht eines kleinen Kindes aufstrahlen 

ließ, sollte doch für alle Menschen 

guten Willens klar sein, dass jedes 

Menschenleben heilig ist. Unabhängig 

von der 

Herkunft, 

Kultur und 

Religion 

sollte das 

eine ge-

meinsame 

Basis der 

Mensch-

heitsfamilie sein. 

An Weihnachten sangen die Engel: 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Frie-

den auf Erden den Menschen guten 

Willens“. Erst dort, wo Gott die Ehre 

gegeben wird, wird Friede auf Erden 

sein. Es braucht eine Allianz der Men-

schen guten Willens über alle Religi-

ons- und Kulturgrenzen hinweg! 

Weihnachten wäre die Lösung! Über-

all auf der Welt begeht man dieses 

Fest, auch wenn man nicht immer 

genau versteht, worum es da eigent-

lich geht. Gott will ja aber auch nicht 

verstanden werden, er will geliebt 

werden! 

In unserer Zeit kann einem das Licht 

der Hoffnung leicht ausgeblasen wer-

den, so wie auch das Friedenslicht von 

Bethlehem zu erlöschen droht. Was 

kann man tun, um das zu verhindern? 

Die einzige Lösung ist, nahe beiei- 
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nander zu bleiben, den Glauben (mit-) 

zuteilen durch Wort und Tat, Brü-

ckenbauer und Hoffnungsträger zu 

sein. Gehen wir in Glaube und Ver-

trauen zur Krippe, wo die menschge-

wordene Liebe Gottes geduldig auf 

unsere Antwort auf seine große Liebe 

wartet. 

In einem Gebet beschreibt Paul 

Weismantel sieben Friedenslichter: 

Für den Frieden im eigenen 

Herzen und weltweit will ich 

ein Friedenslicht entzünden, 

damit Krisen gelöst und 

Kriege beendet werden. 

Für den Mut will ich ein 

Friedenslicht entzünden, 

damit es allen den Rücken 

stärkt, die derzeit schwere 

Lasten zu tragen haben. 

Für die Hoffnung will ich 

ein Friedenslicht entzünden, damit es 

dazu befähigt, mutig und tapfer den 

eigenen Weg zu gehen. 

Für die Gelassenheit will ich ein Frie-

denslicht entzünden, damit es die 

befreit, die in Zwängen gefangen sich 

und anderen Gewalt antun. 

Für die Achtsamkeit will ich ein Frie-

denslicht entzünden, damit es alle 

aufhorchen lässt, die taub geworden 

nur um sich selber kreisen. 

Für den Dank will ich ein Friedens-

licht entzünden, damit es alle erfreut, 

die sich unermüdlich einsetzen für 

ihre Mitmenschen. 

Für die Gemeinschaft will ich ein 

Friedenslicht entzünden, damit es 

viele gute Wege aufzeigt, wie wir 

heute dem Beispiel Jesu glaubwürdig 

und konsequent folgen können. 

An dieser Stelle möchte ich mich 

ausdrücklich bei den vielen Men-

schen bedanken, die in unserer 

Pfarrfamilie das Licht des Glau-

bens wachhalten und in einer Zeit 

der Verunsicherung zur Glaub-

würdigkeit der Kirche beitragen. 

Es sind so viele Menschen, auf 

deren Gesichter das Friedenslicht 

von Bethlehem widerstrahlt!   

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben 

eine gesegnete Adventszeit und ein 

von Gottes Frieden geprägtes Weih-

nachtsfest und würde mich sehr freu-

en, Sie bei den festlichen Gottesdiens-

ten zu sehen! 

Ihr Stadtpfarrer Dr. Thomas Stübinger, 

Domvikar 
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Zu Gast bei Freunden 

- Wir sind nicht mit der großen Geschichte unterwegs, es sind die kleinen                                

freudigen Ereignisse, die uns bewegen  - 

 

Am Sonntag, dem 23. Juli 2023, ging 

ein schon lange gehegter Wunsch 

eines Ausflugs des Freundeskreis 

Oberschönenfeld zur kath. Stadtpfar-

rei St. Georg nach Ellingen in Erfül-

lung. 

Bei strahlendem Sonnenschein er-

reichte die Augsburger-

Oberschönenfelder Busgesellschaft 

unsere Stadt Ellingen, die „Perle des 

Fränkischen Barocks“. 

Freudig und herzlich gestimmt war 

die Begrüßung. Begleitet wurde der 

Freundeskreis von der Ehrwürdigen 

Mutter Gertrud mit den Schwestern 

Sr. Gratia, Sr. Barbara und Sr. 

Dorothea. 

Die folgenden Programmpunkte, wie 

die Festmesse in der Pfarrkirche, mit-

gestaltet vom Chor unserer Gäste, die 

Kirchenführung, der kleine Orgelgruß 

unseres Stadtpfarrers Dr. Stübinger 

DV, der offizielle Empfang im Festsaal 

des Hotels Römischer Kaiser, dem 

Geburtshaus von Elisabeth Herold, 

das gemeinsame Mittagessen im Ho-

telgarten, reihten sich aneinander. 

Weitere Höhepunkte folgten mit dem 

Besuch der Schlosskirche mit kleiner 

musikalischen Einlage, ein Spazier-

gang am Barockweg durch Alt-

Ellingen zur Spitalkirche. Kurze Erklä-

rungen von Birgit Beckler, Roswitha 

Buff und Hermann Seis begleiteten 

unsere Freunde. 

Nach einer kurzen Rast im Pfarrheim 

bei Kaffee und Kuchen wurde von 

allen Seiten herzlich für diesen uns 

gemeinsam geschenkten Tag mit 

kräftigem Beifall gedankt. Mit dem 

Reisesegen unseres Pfarrers wünsch-

ten wir eine gute Heimfahrt. 

- In der Rückschau deutet man den 

Weg - 

Alles war so gelungen und wunderbar 

harmonisch gereiht. Unsere Gäste und 

auch wir werden diese wertvolle und 

bereichernde Begegnung noch lange 

begeistert in bester Erinnerung behal-

ten. 
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Ein Tag der Freundschaft im „Freundeskreis Oberschönenfeld“: 

Die Ehepaare Fuchs und Sailer, zusammen mit dem Ehrenbürger der Stadt 

Ellingen, Herrn Manfred Specht, Frau Roswitha Buff als Vertreterin des Ba-

rockvereins Ellingen und der ehrwürdigen Abtissin Mutter Gertrud Pesch 

 

 

Unser aller Dank gebührt daher be-

sonders Frau Maria Sailer und ihrem 

Gatten Joachim. 

In ihren geschickten Händen lagen 

die umfangreiche Vorbereitung, die 

exzellente Organisation und der 

stimmige Ablauf. 

 

- Große Freude und gefühlte Fü-

gung ordnen die Gedanken zum 

Ereignis - 

 

Walter Fuchs 
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„Du bist ein Gott, der mich sieht“  

(Genesis 16,13) 

 

Unter diesem Motto, der Jahreslosung 

2023, stand das ökumenische Kir-

chenfest am Samstag, dem 7. Oktober 

2023 in und um die evangelische 

Christuskirche in Ellingen.  

Das ökumenische Treffen fand unter 

neuen Rahmenbedingungen statt: 

Wegen der Landtagswahlen zum ers-

ten Mal an einem Samstag, mit der 

neuen evangelischen Pfarrerin Sibylle 

Bloch. 

Der Nachmittag startete um 15.00 Uhr 

mit einer gemütlichen Kaffeerunde, in 

bewährter Qualität vom Frauenbund 

organisiert, und einer Bastel- und 

Filmstation für die Kinder. Um 17.00 

Uhr trafen sich die Gläubigen zu einer 

Andacht in der Christuskirche. Pfarre-

rin Bloch und Stadtpfarrer Dr. Stübin-

ger setzten sich mit der Bibelstelle zur 

Jahreslosung auseinander: Die tragi-

sche Geschichte der Hagar, die an 

Stelle Sahras den ersten Sohn Abra-

hams gebar. Am Beispiel dieser bei-

den Frauen erläuterten die beiden 

Geistlichen, wie doch der Mensch oft 

an Gottes Heilsversprechen zweifelt, 

selbst meint, ungeduldig alles selbst 

regeln zu müssen, um dann zu erfah-

ren, dass Gott mit langer Hand sorgt 

und auch das vermeintlich unmögli-

che schaffen kann. Zuversichtlich die-

se Spannung auszuhalten ist oft sehr 

herausfordernd … 

Nach einem herzhaften Abendessen 

bei Bratwurst mit Kraut und Semmel 

oder Käsespätzle, wurde in geselliger 

Runde der Kurzfilm „Der Besuch“  

 

von Adrian Plass/Zelijka Morawek 

angeschaut und anschließend anhand 

von Impulsfragen in Tischgruppen 

besprochen.  
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Die „Film-Erfahrung“ des Kirchenfestes motiviert uns: 

Am Freitag, den 19.01.2024 gibt es unseren ersten 

„Ökumenischer Filmabend“ um 19.00 Uhr im evangeli-

schen Gemeindehaus, mit einem Film der zum Nach-

denken anregt –  anschließend Gedankenaustausch. 

Lass dich überraschen! Wir freuen uns auf dich! 

 

Der Film schildert die phantastische 

Situation, dass Jesus sich in Gestalt 

eines jungen Mannes bei einer Kir-

chengemeinde zum Besuch ankündigt 

und sich dann aber ganz anders ver-

hält als es viele erwarten, statt sich in 

starre Abläufe zwingen zu lassen, 

sucht dieser Jesus stets den Kontakt 

zu den Menschen, Kindern, Armen 

und Behinderten, ohne Scheu zu 

Menschen am Rande der Gesellschaft 

… so wie damals! Es waren sehr be-

wegende Bilder – und manch ein Zu-

schauer hat sich wohl „ertappt“ ge-

fühlt… Ein Film, der uns über unser 

Gottesbild nachdenken ließ – und 

unser Miteinander in der Kirchenge-

meinde. 

Mit einem ökumenischen Segen ver-

abschiedeten Pfarrerin Bloch und 

Pfarrer Dr. Stübinger gegen 21.00 Uhr 

die Gäste. 

Wir freuen uns auf ein Wiedertreffen 

2024 im katholischen Pfarrheim St. 

Georg. 

Martina Lindner 

 

 

 

 

 

 

 

In geselliger Runde war Zeit zum Gemeinschaft feiern mit Gesprächen, Essen und Trinken, Basteln und 

Filme anschauen – das Popcorn durfte bei den Kindern natürlich nicht fehlen! 
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Erntedank 

Vor dem Erntedankfest trafen sich die Mitglieder des Pfarrgemeinderates Fiegen-

stall, um gemeinsam die Erntekrone zu binden. 

 

Die Erntekrone – ein Sym-

bol für Dankbarkeit und 

Gemeinschaft: Sie bringt 

zugleich den Dank für - 

sowie die Hoffnung auf 

eine gute Ernte zum Aus-

druck. So wird auch die 

Fiegenstaller Erntekrone 

auf einen Kranz gebunden, 

der ohne Anfang und Ende 

als Zeichen für die Ewigkeit, 

aber auch die Zusammen-

gehörigkeit steht. Die vier 

nach oben hin gebundenen 

Streben versinnbildlichen 

der Überlieferung nach 

Sorge, Hoffnung, Dank und 

Freude. 

 

Der Seitenaltar in der Kirche St. Niko-

laus war geschmückt mit Früchten, 

Gemüse und Brot. Das Erntedankfest 

will nicht nur Raum für Dank geben, 

sondern auch die Bewahrung der 

Schöpfung und die Verantwortung 

gegenüber Natur und Tieren ins Be-

wusstsein rufen.  

Da zum christlichen Kern des Ernte-

dankfestes neben dem Dank auch das 

Teilen gehört, wurden nach dem Ern-

tedankgottesdienst Äpfel an die Got-

tesdienstbesucher verteilt. 
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Herzliche Einladung für Groß und Klein zur 

Nikolausfeier  

am Sonntag, 10. Dezember 2023 

Um 10.00 Uhr Heilige Messe zum Patrozinium in 

der Kirche St. Nikolaus, Fiegenstall. 

Anschließend Empfang auf dem Kirchenvorplatz 

mit 

 Besuch des Heiligen Nikolaus 

 Plätzchen und Kuchen 

 Verkauf von Glühwein und Punsch sowie 

Bratwurstsemmeln durch die Festdamen der 

DJK Fiegenstall 

Auf Ihr Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat Fiegenstall! 

Ohne fleißige Helferinnen und Helfer geht es nicht: 

Monika Mathä und Maria Schrötz am Erntedank-

Altar. Aber nicht nur an Erntedank, sondern das 

ganze Jahr sind sie für den Schmuck der Kirche St. 

Nikolaus in Fiegenstall da. Herzliches Vergelt’s Gott! 

Unten: Helfer beim Binden der Erntekrone 

 

 

  



KinderKirche 
 

 

10 

Mit großem „Verkehrsaufkommen“ war zu rechnen … 

 

Sommerkinderkirche mit Fahrzeugsegnung  

 

Bei strahlendem Sonnenschein mach-

ten sich viele fröhliche Jungen und 

Mädchen mit ihren Fahrzeugen auf 

den Weg zur „Sommerkinderkirche 

mit Fahrzeugsegnung“ – die dieses 

Jahr unter dem Thema „Mit Jesus 

unterwegs“ stand. 

Und da es ja das Wetter gut mit uns 

meinte, konnten wir unserer Picknick-

decken sogar auf der Wiese hinter 

dem Pfarrheim ausbreiten. 

Im Mittelpunkt der Andacht stand die 

biblische Geschichte: „Jesus segnet 

die Kinder“, die alle gemeinsam dann 

auch sehr lebendig nachgespielt ha-

ben. 

Anschließend ging` s zurück ins Pfarr-

heim. Jede/r durfte dort einen bunten 

Wimpel für das Fahrzeug bemalen 

und mit bunten Steinen schmücken. 

Höhepunkt war dann natürlich der 

Einzug der Kinder mit ihren Gefährten 

in die Kirche, wo sie, begleitet von 

festlicher Orgelmusik, hupend und 

klingelnd von der feiernden Gemein-

de herzlich empfangen wurden und 

Pfarrer Dr. Stübinger zum Ende des 

Gottesdienstes alle Kinder mit ihren 

mitgebrachten Fahrzeugen segnete. 

 

Edith Hussendörfer 
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Mit Freude und Eifer dabei - 

gemeinsam entstand ein bunter 

Erntedank-Teppich vor dem 

Altar 

 

Familiengottesdienst zu Erntedank 

 

Am ersten Sonntag im Oktober waren 

die Familien wieder zum Erntedank-

gottesdienst in die St. Georgskirche 

eingeladen. 

Gestaltet vom Kindergottesdienst-

team und vom Projektchor mit stim-

migen Liedern - auch zum Mitmachen 

- umrahmt, führte Lucia mit der Ge-

schichte „Vom kleinen Danke“ in` s 

Thema ein. 

In den Fürbitten brachten die Kinder 

Symbole und Gaben nach vorne zum 

Erntealtar mit dem Dank für alles, was 

Gott uns Gutes gibt und mit der Bitte 

für alle Menschen, denen es nicht so 

gut geht wie uns, dass wir unsere 

Augen vor der Not der Anderen nicht 

verschließen. 

Während der Gabenbereitung waren 

dann alle Kinder eingeladen, ein far-

benfrohes Erntedank-Mandala aus 

verschieden Früchten, Blättern, Kasta-

nien… zu gestalten.  

Ein herzliches Vergelt`s Gott möchten 

wir noch allen Spender/innen sagen, 

die unseren Erntewagen mit allerlei 

haltbaren Lebensmitteln für die Wei-

ßenburger Tafel gefüllt haben und so 

ein sichtbares Zeichen der Nächsten-

liebe gegeben haben. 

Edith Hussendörfer 
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Nicht alle leben im Überfluss! 

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ 

allen Spenderinnen und Spen-

dern, die unseren Erntewagen 

mit allerlei haltbaren Lebensmit-

teln für die Weißenburger Tafel  

gefüllt haben 

 

Wir suchen dich! 

 

 

 

Der Projektchor der Pfarrei St. Georg möchte weiter wachsen und sucht Sän-

ger/innen und Instrumentalisten, die Lust haben,  2 bis 3 Gottesdienste (Ernte-

dank, Erstkommunion….) mit neuen geistlichen, rhythmischen Liedern mitzuge-

stalten. 

Bitte meldet euch bei edith.hussendoerfer@t-online.de oder im Pfarramt St. 

Georg. 

 

mailto:edith.hussendoerfer@t-online.de
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Die Oberministrantin Leni Zachmann konnte an vier der fünf neuen „Body-

guards“ beim Erntedankgottesdienst das Kreuz  als Zeichen ihrer neuen Auf-

gabe aushändigen. Wir freuen uns sehr über diesen Nachwuchs und wünschen 

ihnen viel Freude in ihrem Dienst. 

 

Auch das eine schöne Ernte: Unsere neuen Minis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sternsinger 2024 

Auch im kommenden Jahr ziehen 

wir wieder durch die Straßen 

Ellingens, Fiegenstalls und all der 

anderen Ortsteile. 

Über die genauen Termine  
geben wir rechtzeitig über   
die Gottesdienstordnung  
Bescheid. 
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Treffpunkt Bücherei 
Wir haben für Sie geöffnet:  

Mi.:  15.30 - 17.30 Uhr 

Do.:   18.00 - 19.00 Uhr 

und jeden 2. und 4. Sonntag im Monat: 

ca. 11.00 - 12.00 Uhr 

Während der Öffnungszeiten können Sie nun auch telefonisch  

Bücher verlängern unter der Nummer 09141/1228. 

Katholische Öffentliche Bücherei, Pfarrheim Ellingen,  

Weißenburger Str. 37 

Stimmungsvoller Budenzauber 

 

Ausflug der Pfarrei St. Georg zum Weihnachtsmarkt nach Oberschönenfeld  

am Sonntag, 17.12.2023 

 

 

Alle Jahre wieder, findet am dritten 

Adventswochenende der traditionelle 

Weihnachtsmarkt im Klosterhof der 

Zisterzienserinnen-Abtei Oberschö-

nenfeld statt. 

Das idyllische Areal der 800 Jahre 

alten Klosteranlage bildet den idealen 

Rahmen, um besinnliche Stunden zu 

verbringen. Heimisches Kunsthand-

werk, originelle Geschenke und lecke-

re Schmankerl der schwäbischen Kü-

che erwarten die Besucher. Vorweih-

nachtliches Flair vermittelt auch die 

Sonderausstellung „24 Fragen an 

Weihnachten“ im Museum Oberschö-

nenfeld. 

Der Eintritt dazu sowie zu allen ande-

ren Ausstellungen des Museums ist 

während des Weihnachtsmarktes frei. 

Der Pfarrgemeinderat St. Georg lädt 

dazu am Sonntag, 17.12.2023 zu ei-

nem gemeinsamen Ausflug ein. Ab-

fahrt ist um 11.00 Uhr, nach dem 

Sonntagsgottesdienst, an der Stadt-

pfarrkirche, Weißenburger Straße 31. 

Die Rückkehr ist um ca. 18 Uhr 

Da eine gemeinsame Fahrt geplant 

ist, wird um eine Anmeldung bis zum 

Freitag, 08.12.2023 im Pfarrbüro, zu 

den üblichen Öffnungszeiten unter 

Tel. 09141-2508, gebeten.  

Maria Sailer 

 

 

https://www.bezirk-schwaben.de/media/1837/oberschoenenfeld-weihnachtsmarkt-quer_foto-marcus-merk.jpg?anchor=center&mode=max&width=2560&height=1440
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Nachruf für unseren verstorbenen 

Organisten Gustav Pelz 

 

Am 18. September ist unser langjäh-

riger Organist Gustav Pelz in Walting 

beerdigt worden. Bis vor 2 Jahren 

war er unser Hauptorganist und war 

stets bereit, wenn er gebraucht wur-

de. Unzählige Messen, Beerdigungen 

und Taufen hat er an der Orgel 

durch sein feierliches Orgelspiel be-

reichert und hat sich ganz mit „sei-

ner“ Orgel in St. Georg identifiziert.  

Es war ein schönes Zeichen, dass 

seine Nachfolgerin als Organistin bei 

uns, Frau Bettina Schröder, bei sei-

nem Requiem die Orgel gespielt hat 

und dabei auch die d-moll Toccata 

von Johann Sebastian Bach erklingen 

ließ, die Herr Pelz so geliebt hat und 

die er auch gerne spielte. 

Jetzt gilt für ihn, was der Psalm 138,1 

sagt: „Vor den Engeln will ich dir 

spielen, o Herr!“ Möge Gott unserem 

Organisten, Herrn Pelz, seine Treue 

und seinen Dienst mit seiner Gnade 

reich entlohnen! Beten wir in dank-

barer Erinnerung für ihn! 

Stadtpfarrer Dr. Thomas Stübinger 
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„Vergelt’s Gott“ für großzügige  Spenden zur Reparatur unserer                        

St. Georgs-Orgel 

Im letzten Pfarrbrief baten wir um eine Spende für dringend notwendige Repa-

raturen an der Orgel, damit der weitere Verfall ihrer Registratur aufgehalten 

werden und ihr wunderbarer Klang auch in Zukunft unsere Gottesdienste aus-

drucksstark begleiten und in Konzerten erfreuen kann. 

Die Kosten für eine Sanierung der Tasten bzw. Schalter und des Gestänges wer-

den nach Einschätzungen des Orgelbauers ca. 5000,- Euro betragen. 

Dieser Betrag – und sogar etwas mehr – kam durch Ihre Spenden zusammen, so 

dass jetzt die notwendigen Maßnahmen ergriffen werden können. 

Der Ellinger „Orgelengel“ am Weihnachtsaltar 

 

Einladung zum Silvesterkonzert 

Am Silvestertag, den 31.12. 2023 

spielt Stadtpfarrer Dr. Thomas Stü-

binger ein Orgelkonzert zum Jahres-

schluss um 15.30 Uhr in St. Georg. Im 

Anschluss daran findet dann gleich 

die Jahresschlussandacht für die Pfar-

reien Ellingen und Fiegenstall um 

16.00 Uhr statt. Es bietet sich hier eine 

schöne Gelegenheit, das Jahr bei fest-

lichen, aber auch besinnlichen Orgel-

klängen noch einmal zu bedenken 

und abzuschließen, in der Hoffnung 

auf ein Neues und gesegnetes Jahr 

2024. Neben Orgelimprovisationen 

werden auch Klänge aus der französi-

schen Romantik zu hören sein. Pfarrer 

Stübinger würde sich über viele Zuhö-

rer freuen! Der Eintritt ist frei! 

 

 



Weihnachtspäckchenaktion  
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Weihnachtspäckchenaktion für Kinder in der Ukraine: 

„Der Hl. Nikolaus vergisst dich nicht“ 

Schenken ist die dankbare Erkenntnis, dass alles We-

sentliche in unserem Leben uns geschenkt wurde. 

 

Liebe Pfarrfamilie,  

es ist mittlerweile eine langjährige und gute Tradition, 

dass wir uns im Advent an einer Weihnachtspäckchen-

Aktion für ukrainische Kinder in bedürftigen Lebens-

verhältnissen beteiligen.  

Es wäre schön, wenn wir durch unsere Päckchen mit 

einer bunten Mischung aus nützlichen und schönen Dingen wieder einigen 

Kindern und deren Familien eine sicherlich große Freude bereiten. 

Von Dienstag, 21. Nov. bis Freitag, 24. Nov. 2023 können die Päckchen im 

Pfarrbüro St. Georg zwischen 8.00 und 12.00 Uhr abgegeben werden, oder in 

der Bücherei am Mittwoch, 22. Nov. zwischen 15.30 und 17.30 Uhr. 

Auch im Namen des Pfarrgemeinderates sagen wir Ihnen herzlichen Dank für 

Ihre Unterstützung und Vergelt`s Gott für Ihre Hilfe. 

Maria Sailer 

Der Herr Weihbischof Volodymyr Firman, Pfr. Vasyl Shafran und der Direktor 

der Caritas Ternopil/ West-Ukraine, kommen zu uns nach Bayern, um die ge-

sammelten Päckchen und Spenden abzuholen. 

Sie werden am Nikolaustag (6. Dezember) persönlich an Kinder in Kinderhei-

men, Schulen, kinderreichen armen Familien und insbesondere an die Flücht-

linge verteilt. Viele Kinder und Familien freuen sich jetzt schon auf das Weih-

nachtspäckchen aus Deutschland!  
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Wünschenswert wäre ein Wert von ca. 20-25 Euro pro Paket. 

Bitte verpacken Sie das Paket weihnachtlich, aber so, dass es ggf. vom Zoll 

geöffnet werden kann, ohne zerstört zu werden, d.h. Deckel am besten sepa-

rat mit Geschenkpapier bekleben und Paket mit (Gummi-)band verschließen. 

Um Enttäuschungen vorzubeugen, beschriften Sie bei speziellen Geschenken 

bitte das Paket mit einem Aufkleber/einer Aufschrift wie z.B. „Junge, Gr. 158“ 

oder „Mädchen, 11-12 Jahre“. Vergessen Sie nicht, einen persönlichen Gruß 

und Ihre Adresse beizulegen, dann kann Sie evtl. ein kleiner Dank aus der Uk-

raine erreichen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist auch möglich, dass Sie den Transport mit einer Spende unterstüt-

zen: 

Aktionsgemeinschaft Kyrillos und Methodios e.V. 

IBAN: DE17 7509 0300 0007 6440 00 

Verwendungszweck: Weihnachtspäckchen-Aktion Ukraine 

Gerne wird bei Angabe der Adresse auch Spendenquittungen ausgestellt. 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für Ihre Spende und Ihre Mithilfe! 

 
Für die AKM Dr. Andreas-Abraham Thiermeyer 

Was soll in die Päckchen? – Hier einige Vorschläge: 

 Schreibmaterial (z.B. gefülltes Federmäppchen, Schulhefte, Taschen-

rechner, Malkasten mit Pinsel, Malbücher, Buntstifte etc.) 

 Kleidung (T-Shirt, Pulli, Fleecejacke, Mütze, Handschuhe, Schal etc.) 

 Spielsachen (Puzzle, Brettspiel, Lego, Playmobil, Tischtennisschläger 

mit Bällen o.ä.) 

 Süßigkeiten (nicht zu viele!) 

 Körperpflegeartikel (Crème, Deoroller, Duschgel, Shampoo, Zahnpasta 

und –bürste, Seife, Waschlappen etc.) 

 Speziell für Mädchen: Haarbürste, Haargummis, Modeschmuck 

 Evtl. für die Eltern: Kaffee, Tee 
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Unterwegs bei der Schnitzeljagd 

 

Immer Aktiv… 

Im Sommer und Herbst 2023 hat 

die Kolpingsfamilie ihre ganz tradi-

tionellen Veranstaltungen wieder 

angeboten. So traf man sich am 

Samstag, den 24.06.2023 an der 

Schule zur Fackelwanderung ans 

Kastell Sablonetum, um dort das 

Johannisfeuer zu entzünden. 

Mitte August nahmen etwa 24 

Schulkinder an der Schnitzeljagd 

teil. Es musste dabei nicht nur die 

Route durch Ellingen gefunden, 

sondern auch Fragen beantwortet 

werden. Zusätzlich warteten an 5 

Stationen verschiedene Spiele, wo 

Geschicklichkeit und Rätsel lösen 

gefordert war.  

 

 

Anfang Oktober fand die Altklei-

dersammlung statt. Vielen Dank an 

alle, die für uns saubere Altkleider 

bereitstellen, damit wir durch den 

Erlös die Vereinsarbeit und Projekte 

der Entwicklungshilfe unterstützen 

können. 

Eine besondere Aktion war dieses 

Jahr die Altmühl SUP Tour. Die 

etwa dreistündige Tour auf dem 

Stand-Up-Paddle führte von Pap-

penheim bis zur Hammermühle. 

Auch unsere Senioren unternah-

men miteinander schöne kleine 

Ausflüge. Zum Beispiel an die wun-

derschöne Zollmühle zum gemütli-

chen Beisammensein oder zum 

gemeinsamen Besuch der Ausstel-

lung „Ellinger Ansichten“.  

Zusätzlich fand Anfang Juli die jähr-

liche Mitgliederversammlung 

statt. Wie üblich berichteten die 

verschiedenen Gruppen von ihren Das hat sicher noch nicht jeder ausprobiert … 
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Unternehmungen. Nach dem Kas-

senbericht erfolgte die Entlastung 

der Vorstandschaft. Die Kassiererin 

Christa Pfaller erklärte, dass sie nicht 

mehr für den Vorstand zur Verfü-

gung stehe. Die Vorsitzende Elke 

Eibl dankte ihr herzlich für ihr lang-

jähriges Engagement von fast 20 

Jahren und überreichte Blumen und 

einen Kolping Regenschirm. Als 

Nachfolger wurde einstimmig Ha-

rald Kirchdorfer gewählt.

 

Als weiterer Tagesordnungspunkte 

wurde die neue Satzung der Kol-

pingsfamilie Ellingen und die neue 

Beitragsordnung des Kolpingwerks 

Deutschland vorgestellt. Frau An-

drea Arelt erklärte anschaulich die 

Änderungen der Mitgliedsbeiträge 

für die Kolpingsfamilie Ellingen. 

Nachdem diese das letzte Mal vor 

15 Jahren erhöht wurde, wurde nun 

eine geringe Anpassung vorge-

schlagen. Der neuen Satzung und 

der veränderten Beitragsordnung 

wurde von allen anwesenden Mit-

gliedern zugestimmt. 

Am Vormittag des 3. Dezember 

2023 findet dieses Jahr der Kol-

pinggedenktag mit Ehrungen und 

Neuaufnahmen statt. Nach dem 10 

Uhr Gottesdienst in der Stadtpfarr-

kirche St. Georg sind alle Mitglieder 

und Freunde der Kolpingsfamilie 

Ellingen herzlich eingeladen. 

Elke Eibl 

 

 

 

Herzlichen Dank an Christa Pfaller 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen 2024 

… in diesem Jahr wieder in der Stadtpfarrkirche St. Georg, 

mit anschließendem gemütlichen Beisammensein im kath. 

Pfarrheim 
 

Die Friedenssehnsucht, die in der Gottesdienstliturgie aufscheint, hat durch den Krieg eine dra-

matische Dimension bekommen: Wir sind verbunden „… durch das Band des Friedens“! 
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Es gibt viele Wege der Spiritualität 

Was ist Spiritualität? 

 

Forum „Suchende, Fragende und Zweifelnde“: 

Aus welcher Spiritualität lebe ich? 

 

Der überaus interessante 4. Projekt- 

Workshop “Aus welcher Spiritualität 

lebe ich - Suchende, Fragende und 

Zweifelnde“ fand am Montag, 23. Ok-

tober bei uns in Ellingen statt. Das 

offene Forum wurde von Bernhard 

Löhlein, dem aktuellen “Chef vom 

Dienst”, des Teams der Stabsstelle 

Medien und Öffentlichkeitsarbeit des 

Bistums Eichstätt angeleitet. 

Unser Pfarrheim war herbstlich deko-

riert und die Teilnehmer fanden sich 

sehr gut betreut. 

In Gruppen wurde zuerst die eigene 

”Spiritualität - Sehnsucht - Quelle 

der Kraft” erörtert. Was ist Spirituali-

tät? Wie empfinden wir sie? Wie leben 

wir sie? Wie transportieren wir sie? 

Bereits hier gab es sehr gute Gesprä-

che und Ansätze, die danach in großer 

Runde besprochen wurden. Mit einem 

“Schlagwort” wurde die eigene Spiri-

tualität benannt. Hier fielen Worte wie: 

“Atmen, Nazareth, angenommen, ge-

tragen, Weisheit, Bereit sein” und eini-

ge mehr, die uns im Nachhinein zu 

weiteren Überlegungen animierten. 

Die nächste Stunde befasste sich mit 

der Thematik: Was suchen die “Su-

chenden” in ihrem Leben und im Erle-

ben Ihrer Spiritualität? Wie können wir 

sie erreichen? Wie können wir sie von 

uns als Gemeinschaft begeistern? Was 

haben wir zu geben? Welche Wider-

stände gibt es? 

 

Im Austausch miteinander wurden 

wieder “Schlagworte” gesucht, die wir 

als gläubige Menschen natürlich aus 

unserer eigenen Spiritualität und dem 

Ehrenamt heraus so empfinden. Dies  
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Intensiver Austausch: Was können wir Suchenden geben? 

… Sind wir doch alle Suchende! … 

„Save the Date“ 

Der nächste Workshop des offenen Forums „Su-

chende, Fragende, Zweifelnde“ findet am 26. Feb-

ruar 2024 in Lenting statt. Das Thema dort wird 

sein:  „Nächstenliebe” 

 

muss mit der Empfindung der oder 

des “Suchenden” nichts zu tun haben.  

Daher ist es auch schwierig, diese 

erarbeitete Grundlage auf eine Ge-

meinde, Stadt oder Gemeinschaft zu 

transferieren. Nichts desto trotz konn-

te bereits hier festgestellt werden, 

dass die Antworten, die aus der Fra-

gebogenaktion des Pastoralkonzepts 

aus unserem Pfarrverband 

zurückkamen, durchaus auch 

hier zu finden sind. 

Viel zu schnell vergingen die 

3 Stunden des Workshops 

und wir mussten am Schluss 

noch festhalten, dass dieje-

nigen, die im Ehrenamt tätig 

sind, sich wünschen, dass die 

Institution Kirche, vor allem 

auch das Bistum Eichstätt, 

besser unterstützt und anlei-

tet. Es sollte überregionale 

Fortbildungsangebote ge-

ben, damit diejenigen, die sich in den 

Pfarreien ehrenamtlich mit mannigfal-

tigen Aufgaben einbringen, voller 

Tatendrang und getragen von der 

eigenen Spiritualität, diese Aufgaben 

stemmen können. Dieser Abend war 

dazu sehr fruchtbar. 

Eveline Nitzsche 
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Mi 29.11. 19.30 Uhr KEB-Vortrag: „Mein Weg zu zwei Weltmeisterschaften im  

   Triathlon - Langdistanz“, Philipp Sand 

So 03.12. 10.00 Uhr Kolpinggedenktag 

Di 05.12. 09.00 Uhr KDFB Frauenfrühstück 

Do 07.12. 10.00 Uhr Euch. Anbetung um Priester und Ordensleute in Stopfenheim  

Fr 08.12. 18.30 Uhr Hochamt zum Hochfest der unbefleckten Empfängnis Mariens 

    mit der Marianischen Männerkongregation 

So 10.12. 10.00 Uhr Patrozinium Fiegenstall mit Nikolausfeier 

So 10.12. 13.30 Uhr Brüderandacht mit der Marianischen Männerkongregation  

So 10.12. 15.00 Uhr KDFB Adventsandacht, anschl. Adventsfeier 

Mi 13.12. 14.00 Uhr Frauenkreis: Besinnlicher Adventsnachmittag mit dem  

   Flötentrio „Die Holzperlen“ aus Massenbach 

Do 14.12. 18.00 Uhr Bußgottesdienst im Advent, anschl. Rorateamt und Beichte 

So 17.12. 11.00 Uhr Fahrt zum Adventsmarkt Oberschönenfeld 

So 24.12. 10.00 Uhr Pfarrmesse in Fiegenstall f. die Pfarreien Ellingen u. Fiegenstall 

So 24.12. 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel in Ellingen 

So 24.12. 21.00 Uhr Christmette in Fiegenstall 

So 24.12. 23.00 Uhr Christmette in Ellingen 

Mo 25.12. 10.00 Uhr Hochamt in Ellingen für die Pfarreien Ellingen und Fiegenstall 

Di 26.12. 08.30 Uhr Hochamt in Fiegenstall 

Di 26.12. 10.00 Uhr Hochamt in Ellingen mit der DOK 

So 31.12. 15.30 Uhr Orgelkonzert mit H.H. Stadtpfarrer Dr. Thomas Stübinger 

So 31.12. 16.00 Uhr Jahresschlussandacht in Ellingen, mit der DOK 

Mo 01.01. 18.30 Uhr Hochamt in Ellingen für die Pfarreien Ellingen und Fiegenstall 

Di 02.01. 09.00 Uhr KDFB Frauenfrühstück  

Anfang Januar Sternsingeraktion in Ellingen und Fiegenstall 

Do 04.01. 10.00 Uhr Euch. Anbetung um Priester und Ordensleute in Stopfenheim 

Sa 06.01. 11.00 Uhr Neujahrsempfang der Pfarrei St. Georg Ellingen 

Fr 12.01. 15.00 Uhr Firmlings-Themennachmittag im Pfarrheim 

Mi 17.01. 14.00 Uhr Frauenkreis: „Bernadette von Lourdes“ 

So 21.01. 19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche f. die Einheit der Christen 

Fr 26.01. 15.00 Uhr Firmlings-Themennachmittag in Stopfenheim 

Do 01.02.  10.00 Uhr Euch. Anbetung um Priester und Ordensleute in Stopfenheim 

Fr 02.02. 15.00 Uhr Firmlings-Themennachmittag in Stopfenheim 

Fr 02.02. 18.30 Uhr Hochamt in Ellingen mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Di 06.02. 09.00 Uhr KDFB Frauenfrühstück 

Fr 16.02.  Redaktionsschluss Osterpfarrbrief 

Mi 21.02. 14.00 Uhr Frauenkreis: „Alles hat Rhythmus-Alles hat seine Zeit“ 

Fr 23.02. 15.00 Uhr Firmlings-Themennachmittag im Pfarrheim 

Fr 01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
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Di 05.03. 09.00 Uhr KDFB Frauenfrühstück 

Do 07.03. 10.00 Uhr Euch. Anbetung um Priester und Ordensleute in Stopfenheim  

So 10.03. 10.00 Uhr Kinderkirche 

Mi 13.03. 14.00 Uhr Frauenkreis: „Lass den Frühling erklingen.“ 

 

Getauft wurden: 

Pfarrei St. Georg Ellingen 

Lynn Neuner, Hörlbach 

Ida Michaela Sand, Ellingen 

Luke Lang, Ellingen  

Sophie Elisabeth Gruber, Ellingen 

Liana Seibold, Ellingen 

Matthias Georg Kropf, Dorsbrunn 

Matheo Damir Matic, Ellingen 

Rafael Vierke, Höttingen 

Paul Bubenberger, Ellingen 

 

Getraut wurden: 

Pfarrei St. Georg Ellingen 

Julian Wagner und Christine, geb. Siegel, Weißenburg 

Matthias Schneid und Susanne, geb. Olbrich, Fünfstetten 

Robert Hammer und Corinna, geb. Seibold, Weißenburg 

Alexander Klieber und Daniela, geb. Hausmann, Roth 

Franz Miedel und Hannah, geb. Feuchtenberger, Ellingen 

Michael Mayer und Julia, geb. Schneider, Ingolstadt 

 

Verstorben sind:  

Pfarrei St. Georg Ellingen  

Karl Minnich, Ellingen 

Gerlinde Steidl, Spital  

Adolf Seitz, Spital 

Hans-Günter Forster, Ellingen 

Anna Blamberger, Ellingen 

Berta Sichert, Spital 

Anna Rudingsdorfer, Ellingen 

 

Pfarrei St. Nikolaus Fiegenstall  

Eva Kahn, Fiegenstall                                             Annette Sand, Pfarrsekretärin
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Pfarrer  Dr. Thomas Stübinger, Domvikar,  

Tel. 09141-2508,  

E-Mail: tstuebinger@bistum-eichstaett.de 

Pfarrbüro  Annette Sand, Weißenburger Str. 24, Ellingen  

   Tel. 09141-2508, Fax 09141-920256 

E-Mail: ellingen@bistum-eichstaett.de 

Öffnungszeiten:  Di – Fr, 8.00 – 12.00 Uhr  

Mesner 

St. Georg  Marga Opitsch, Tel. 09141-1678 

St. Elisabeth  Klaus Weber, Tel. 09141-3762 

St. Nikolaus  Michaela Schrötz, Tel. 09148-9089788 

   Hans Seibold, Tel. 09148-868 

   Maria Kahn, 09148-909696 

PGR Ellingen 

Vorsitzende  Eveline Nitzsche, Tel. 09141-82179 

Stellvertreter  Andreas Frei, Tel. 09141-9958766 

Gabriele Herteux, Tel. 09141-1717 

Maria Sailer, Tel. 09141-92921  

Kirchenverwaltung Ellingen 

Vorsitzender  Pfarrer Dr. Thomas Stübinger 

Kirchenpfleger Klaus Weber, Tel. 09141-3762 

PGR Fiegenstall 

Vorsitzende  Maria Kahn, Tel. 09148-909696, Fiegenstall 

Stellvertreter  Eugen Bräunlein, Tel. 09148-909696, Fiegenstall 

Kirchenverwaltung Fiegenstall 

Vorsitzender  Pfarrer Dr. Thomas Stübinger 

Kirchenpfleger Hans Seibold, Tel. 09148-868, Fiegenstall 

Ministranten  Leni Zachmann, Ellingen  

Kirchenchor  Philipp Sand, Tel. 09141-8731753 

St. Georg    Mo, 19.00 Uhr, Pfarrheim 

Organistin  Bettina Schröder, Tel. 09142-200907

mailto:tstuebinger@bistum-eichstaett.de
mailto:ellingen@bistum-eichstaett.de
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Krankenpflegevereine Ellingen und Fiegenstall 

Vorsitzender  Pfarrer Dr. Thomas Stübinger 

Stellvertreter Ell. vakant 

Stellvertreter Fieg. Ida Goppelt, Bgm.-Traber-Str. 22, Weißenburg 

DJK Fiegenstall 

Vorsitzende  Reinhold Heß, Ringstraße 7, Fiegenstall 

Manfred Seibold, Ortsstraße 3, Fiegenstall 

Thomas Bräunlein, Ortsstraße 11, Fiegenstall 

Kolpingfamilie Ellingen 

Vorsitzender  Elke Eibl, Tel. 09141-922951 

Theatergruppe Andreas Heller 

Seniorengruppe Karl Wachter und Marga Opitsch 

Kegelgruppe  Konrad Schmidt, mtl. Mi, 19.30 Uhr, Sportheim 

Gymnastik/Tanz Claudia Wasser, Mi, 20.00 Uhr, Pfarrheim 

Marianische Männerkongregation Ellingen 

Präses            Pfarrer Dr. Thomas Stübinger 

Präfekt            Ludwig Schock, Tel. 09141-3251 

Sekretär           Wolfgang Schineis, Tel. 09141-4411 

KDFB Zweigverein Ellingen 

Vorstandsteam C. Finger, M. Hantschmann (Tel. 4861), H. Heller (Tel. 72097), 

G. Schock (Teamsprecherin, Tel. 3251), R. Seis (Tel. 82060),    

J. Riedl (Tel. 70219), alle Ellingen 

Frauenfrühstück Marita Hantschmann, 1. Di im Monat, Pfarrheim 

Frauenkreis -  Maria Sailer, Tel. 09141-92921 

offen für ALLE Margarete Wallner 

Ellingen  einmal monatl. Mittwoch, 14.00 Uhr, Pfarrheim
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Pfarrei St. Georg, Ellingen 

Sonntagsmessen: 

Sa, 18.30 Uhr:  Spitalkirche St. Elisabeth 

So, 10.00 Uhr:  Stadtpfarrkirche St. Georg oder: 

So,   8.30 Uhr:  Stadtpfarrkirche St. Georg (1. Sonntag im Monat)  

 

Werktagsmessen: 

Mi,    9.00 Uhr: Stadtpfarrkirche St. Georg 

Do,  18.30 Uhr: Stadtpfarrkirche St. Georg 

Fr,     9.00 Uhr: Stadtpfarrkirche St. Georg (1. Freitag) 

 

Eucharistische Anbetung:  

Do, 18.00 Uhr: Stadtpfarrkirche St. Georg 

 

Beichte: 

Sa, 16.30 Uhr – 17.30 Uhr: Stadtpfarrkirche St. Georg 

 

Rosenkranz: 

Sa, 17.45 Uhr:  Spitalkirche St. Elisabeth 

 

Pfarrei St. Nikolaus, Fiegenstall 

Sonntagsmesse: 

So,    8.30 Uhr:  Pfarrkirche St. Nikolaus oder:  

So,  10.00 Uhr: Pfarrkirche St. Nikolaus  

(1. Sonntag im Monat) 

Werktagsmesse: 

Fr,  18.30 Uhr:  Pfarrkirche St. Nikolaus,  

St. Ottmar bzw. Massenbach 

(abwechselnd, s. Gottesdienstordnung) 

 

 

Den aktuellen Gottesdienstplan finden Sie neben weiteren interessanten Informa-

tionen in den Kirchen ausliegend und über die Homepage des Pfarrverbandes 

pfarrverband-weissenburg.de oder direkt über 

st-georg-ellingen.de oder st-nikolaus-fiegenstall.de. 

 


